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Tierarzt als Unternehmer 

In dieser Ausgabe des Vetjournals darf ich mich bei Ihnen als 
Praxismanager, aber auch die neue Ausgabe des Vet-Unter-
nehmers der Österreichischen Tierärztekammer vorstellen, für 
die ich in textlicher Hinsicht verantwortlich zeichnen durfte. 
Mit dem nun vorliegenden ersten Teil „Praxis Steuern“ sollen 
neue Entwicklungen im dynamischen Bereich betrieblicher 
Steuern, aber auch Aspekte der Sozialversicherung im tier-
ärztlichen Beruf vorgestellt werden.
Standen noch im Rahmen der Broschüre „Tierarzt und Steu-
ern“ aus dem Jahr 2015 die Neueinführung der Registrierkasse 
und die Herausforderungen an eine neue Praxisorganisation im 
Vordergrund, so haben sich mittlerweile im praktischen Einsatz 
von Tierarzt-Softwareprodukten viele Problemstellungen ge-
löst, aber auch einige neue aufgetan: Der aktuelle Text „Praxis 
Steuern“ liest sich als eine Einleitung für Tierärztinnen und 
Tierärzte in die Welt der Steuern: von der richtigen Erfassung 
notwendiger Grundaufzeichnungen in der Ordination bis hin 
zur Abgabe laufender Steuererklärungen.
Wird die Sprache teilweise etwas technischer, ist dies dem Um-
stand geschuldet, dass sich die Broschüre auch diverser Spezi-
althemen annimmt und eine Einführung in die Besonderheiten 
der Besteuerung in der Tierarztpraxis auch für Steuerbera-
ter und -innen sein kann: So hat sich in meiner Beratungs
praxis gezeigt, dass eine Zusammenarbeit meist sinnvoll ist 
und sich besonders dann auszahlt, wenn aktuelle Zahlen aus 
der Ordination für Planungs- und Optimierungsüberlegungen 
genutzt werden können.
Besonders freue ich mich daher über die Publikation der so 
wichtigen betriebswirtschaftlichen Aspekte tierärztlicher 
Tätigkeit. Allen voran das Planungsrad und die Überlegungen 
zur Ergebnisplanung in den Dimensionen der Umsatz- und 
Ausgabenplanung liefern Praxisgründerinnen und -gründern, 
aber auch all jenen, die ihre Ordinationszahlen optimieren 
möchten, wichtige Impulse. Die vorgeschlagene Struktur der 
Erlös- und Kostenaufstellung findet sich bereits in den Finanz-
aufzeichnungen vieler Berufskollegen und kann auch etablier-
ten Praxen einen Referenz- und Vergleichsrahmen aufzeigen.
Völlig neu sind die Ausführungen zur Sozialversicherung beim 
Tierarzt, die die bisher bekannte SV-Information der Österrei-
chischen Tierärztekammer verbal erläutern und den dort an-
geführten Zahlen Zusammenhang und Struktur geben wollen. 
Dabei – aber auch in Bezug auf die Ausführungen zur Be-
steuerung – haben wir auch immer wieder Aspekte aus dem 
Angestelltenverhältnis eingepflegt und hoffen, so auch für 
Berufsträgerinnen und -träger im Angestelltenverhältnis eine 
spannende Lektüre zu bieten.
Ich bedanke mich sehr herzlich beim Österreichischen Tierärzte
verlag für die Zusammenarbeit im Hinblick auf die Erstel-
lung des Vet-Unternehmers, insbesondere bei Mag. Bernhard 

Paratschek als Lektor für viele kritische und spannende An-
regungen. Mit Praxismanager Mag. Werner Frühwirt möchte 
ich in nächster Zeit an dieser Stelle im Wechsel auftreten, um 
auch aktuelle Aspekte aus meiner Beratungstätigkeit einbrin-
gen zu können.
Schließlich würde ich mich über Ihre Rückmeldungen zu 
„Praxis Steuern“ bzw. ein reges Interesse an der vorerst online 
auf den Seiten der Österreichischen Tierärztekammer verfüg-
baren Broschüre sehr freuen.

Herzlichst
Ihr PRAXISmanager
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